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Schüler drehen Krimi
Filmprojekt der Beruflichen Schulen in Witzenhausen

VON HANNA MAITERTH

Witzenhausen – Ausgestattet
mit einer Videokamera, dreh-
ten 25 Schüler der Berufli-
chen Schulen in Witzenhau-
sen im Rahmen der Themen-
tage einen Film. Alkohol, Ge-
walt und Tod waren dabei die
vorherrschenden Themen.
„Wir haben den Schülern bei
der Ideensuche und Umset-
zung freie Hand gelassen“, so
die beiden Lehrer Simon
Schmidt und Kirsten Theis,
die gemeinsam die Projekt-
gruppe leiteten.

Doch während der vier
Thementage wurden nicht
nur die einzelnen Szenen für
den Film gedreht. Zu Beginn
sammelten die Schüler erst
einmal Ideen und erarbeite-
ten gemeinsam ein Konzept.
Nachdem sie sich für das
Genre Kriminalfilm entschie-
den hatten, schrieben sie ei-
nen groben Handlungsrah-
men zu einem sensiblen The-
ma, welches dennoch nicht
tabuisiert werden dürfe: Eine
Mädchengruppe geht nach
ihrem Abiball – leicht ange-
trunken – nach Hause. Dabei
fällt eines der Mädchen unbe-
merkt zurück.

Sie wird von dem Freund
einer Freundin gepackt und
verschleppt. Dieser vergewal-
tigt sie zuerst und tötet sie da-
nach.

Für das Filmprojekt wur-
den Schüler gebraucht, die
vor der Kamera als Schauspie-
ler agierten, hinter der Kame-
ra die Szenen filmten und das
Schneiden und Zusammen-
setzen der Aufnahmen über-
nahmen. „Hier waren die

Selbstorganisation und die
Stärken der Schüler gefragt“,
erklärte Schmidt.

Die Kameraausrüstung für
den Dreh stellte das Medien-
zentrum der Beruflichen
Schulen in Eschwege zur Ver-
fügung. Dafür gab es sogar
extra eine Einführung in den
Umgang mit der Kamera.

Gedreht wurde nicht nur in
der Schule. Für einige Film-
szenen verlagerten die Schü-
ler ihren Einsatzort an den
Waldrand. Das Drehbuch
hielten die Schüler bewusst
offen und sprachen sich vor

den einzelnen Aufnahmen
ab. Dann wurde improvisiert
und situativ geschauspielert.
Auf vielfachen Wunsch der
Schüler wurden auch die Leh-
rer eingebunden. Diese spiel-
ten die Eltern des getöteten
Mädchens.

Auch die Schulband erklär-
te sich bereit, beim Filmdreh
mitzuwirken, und kam bei
den Aufnahmen zum Abiball
zum Einsatz.

Nachdem die Szenen ge-
dreht wurden, war das
Schnittteam dran. Zuerst
mussten sie die Aufnahmen

sichten, denn jede Szene wur-
de mehrmals und aus ver-
schiedenen Perspektiven ge-
dreht. Dann wurden die bes-
ten Aufnahmen herausge-
sucht, bearbeitet und in der
richtigen Reihenfolge zusam-
mengesetzt.

Am Ende sollten die Über-
gänge im Film natürlich flüs-
sig sein, waren sich die Schü-
ler einig.

Das Ergebnis ihrer viertägi-
gen Arbeit präsentierte die
Filmgruppe dann am Freitag
beim Tag der offenen Tür der
Beruflichen Schulen.

Ein Maskenbildner ist immer dabei: Als Vorbereitung auf seine Vater-Rolle pudert Schü-
lerin Nele Anouk Martin (17) das Gesicht von Lehrer Simon Schmidt ab. FOTO: HANNA MAITERTH

Lucy sucht ein Zuhause
Lucy wurde als Fundtier im Tier-
heim Eschwege abgegeben. Die
kleine Katze mag das Zusammen-
sein mit Menschen sehr, hat aber
noch etwas Probleme mit ihren
Artgenossen. Den Weg in das
Katzenfreigehege findet Lucy
sehr unheimlich, sodass sich das
Tierheim-Team für Lucy ein Leben
als Wohnungskatze ohne andere
Fellnasen vorstellen könnte. sps

Name: Lucy
Rasse: Europäische Kurzhaar
Alter: unbekannt
Geschlecht: weiblich

Kontakt: Tierheim Eschwege,
Thüringer Straße 36, Tel. 0 56 51/
17 33,
www.tierheim-eschwege.de
Besuchszeiten: täglich 9 bis
12 Uhr.
Spendenkonto: Sparkasse Wer-
ra-Meißner, IBAN:
DE10 5225 0030 0000 0140 43,
BIC: HELADEF1ESW
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Sicherheitsglas
verhindert
Einbruch

Hessisch Lichtenau – Mit einer
Wasserflasche versuchten
unbekannte Täter in der
Nacht zu Sonntag, durch das
Schaufenster in ein Juwelier-
geschäft an der Landgrafen-
straße in Hessisch Lichtenau
einzubrechen. Allerdings
hielt die Scheibe den Schlä-
gen stand, berichtete die Poli-
zei, lediglich die äußere Si-
cherheitsverglasung wurde
beschädigt.

Der Tatzeitraum wird auf
19.30 bis 0.30 Uhr einge-
grenzt, der Schaden auf 3000
Euro geschätzt. sff
Hinweise: Kripo Eschwege, Tel.
0 56 51 / 92 50.

So erreichen Sie die
Lokalredaktion Witzenhausen:
Telefon: 0 55 42 / 93 16 10
Fax: 0 55 42 / 93 16 18
E-Mail: witzenhausen@hna.de
www.facebook.com/HNAWiz
www.hna.de

Hoher Schaden,
geringe Beute
bei Einbruch
Bad Sooden-Allendorf – Ver-
gleichsweise hohen Schaden
richteten der oder die unbe-
kannten Täter bei einem
Wohnhauseinbruch am Frei-
tag in Bad Sooden-Allendorf
an.

Nach Angaben der Polizei
hebelten sie im Zeitraum zwi-
schen 16.30 und 18.50 Uhr ei-
ne Tür auf, um in das Gebäu-
de an der Heiligenstädter
Straße zu gelangen. Der Scha-
den: 1000 Euro. Die Täter er-
beuteten 20 Euro. sff
Hinweise: Kripo Eschwege, Tel.
0 56 51 / 92 50.

Unfallflucht: VW
Polo verursacht
Beule in Audi A8
Hessisch Lichtenau – Ein Audi
A8, der am Sonntag zwischen
13 und 14.10 Uhr auf dem
Parkplatz eines Restaurants
an der Retteröder Straße in
Hessisch Lichtenau abgestellt
war, wurde im Bereich der
Fahrertür angefahren. Der
Verursacher entfernte sich
unerlaubt von der Unfallstel-
le. Der Schaden: 1500 Euro.
Einem Zeugen zufolge muss
die Beule von einem VW Polo
verursacht worden sein. sff
Hinweise: Polizei Hessisch Lichte-
nau, Tel. 0 56 02 / 9 39 30.

Kampf für Demokratie wird belohnt
Jugendliche können sich ab sofort für 150 Stipendien bewerben

Community werden, wenn
sie oder eines ihrer Elterntei-
le nach Deutschland zuge-
wandert sind, mindestens 14
Jahre alt sind, in Deutschland
(mit Ausnahme Baden-Würt-
temberg) zur Schule gehen,
aktuell mindestens die achte
Klasse besuchen und drei
weitere Jahre zur Schule ge-
hen sowie unsere Gesell-
schaft aktiv mitgestalten wol-
len. Das Start-Programm geht

auf eine Initiative der Ge-
meinnützigen Hertie-Stif-
tung zurück. Diese ist bis
heute Hauptförderin des Pro-
gramms. Mit Partnern aus Po-
litik, Wirtschaft und Zivilge-
sellschaft ist „Start“ deutsch-
landweit tätig. mf

Bewerbungen: bis 15. März 2019
unter www.start-stiftung.de/
programm/bewerbung oder auf
der Facebook-Seite der Stiftung

chen drei Jahre in ihrer per-
sönlichen Entwicklung und
bestärkt sie darin, unsere Ge-
sellschaft aktiv mitzugestal-
ten. Zudem werden diesen ei-
ne starke Community, vielfäl-
tige Förderung des Bildungs-
wegs, anspruchsvolle Veran-
staltungen zu Zukunftsthe-
men sowie eine individuelle
und finanzielle Förderung nä-
hergebracht. Die Jugendli-
chen können Teil der Start-

Werra-Meißner – Die neue Be-
werbungsphase für das Sti-
pendienprogramm der Start-
Stiftung hat begonnen. Diese
begleitet Jugendliche mit Mi-
grationshintergrund, die sich
für die Demokratie einset-
zen. Dafür werden die jungen
Menschen in Kompetenzen
gefördert, die für eine demo-
kratische Gesellschaft unab-
dingbar sind. Die Start-Stif-
tung begleitet die Jugendli-

Mittwoch
13. Februar 2019
18 – 20 Uhr

Beim LICHTENAUER Patientenforum möchten wir Ihnen
moderne Behandlungsmöglichkeiten von Erkrankungen der
Wirbelsäule vorstellen.

Neben konservativen Behandlungsmöglichkeiten wie Phy-
siotherapie, Interventioneller und Multimodaler
Schmerztherapie werden wir auch ausgesuchte Krank-
heitsbilder und ihre operativen Versorgungsmöglichkeiten
vorstellen. Wir haben ein weit gefächertes Informations-
programm für Sie zusammengestellt und hoffen, Ihnen
einen Überblick über die Behandlungsmöglichkeiten in
der modernen Wirbelsäulenorthopädie geben zu können.

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Programm
18:00 Uhr Begrüßung

Aufbau der Wirbelsäule
Dr. med. Alexandra Böhmert, Oberärztin Wirbelsäulenorthopädie

Interventionelle und Multimodale Schmerztherapie
Dr. med Sebastian Hoppe, Oberarzt Wirbelsäulenorthopädie

Frakturen an der Wirbelsäule
Dr. med. Ilian Nazev, Ltd. Oberarzt Wirbelsäulenorthopädie

Operative Möglichkeiten bei verschleiß bedingten
 Erkrankungen der Wirbelsäule
Stefan Kistner, Chefarzt Wirbelsäulenorthopädie

Physiotherapeutische Behandlungs möglichkeiten 
der Wirbelsäule
Susanne Larbig, Leitung Abteilung Physiotherapie

ca. 19:40 Uhr       Wir beantworten gerne Ihre Fragen

20:00 Uhr             Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsort:
Hochzeitshaus
Marktplatz 9
37242 Bad Sooden-Allendorf

169. Lichtenauer Patientenforum in Bad Sooden-Allendorf 

Infotelefon Patientenforen: 05602 83-1301

„Der Rückenschmerz“ Krankheitsbilder und Therapiemöglichkeiten

Stefan Kistner
Chefarzt Wirbelsäulenorthopädie
Orthopädische Klinik Hessisch Lichtenau

!Die Teilnahme
ist  kostenfrei

Angebote vom 
11.02.–16.02.2019

IHRE FLEISCHEREI

Unsere Angebote der Woche:

37247 Großalmerode 
(Telefon 0 56 04 - 62 89)

Wir transportieren und 
schlachten selbst, produzieren 
in handwerklicher Qualität und 

das schmeckt man.

Kotelett
vom Schwein�������������1 kg 5.49 €

Weckewerk� 1 kg 4.99 €

Kochwurst
lecker in der Suppe oder  
zum Kartoffelsalat����100 g 0.79 €

TIPP DES TAGES


